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Liebe Eltern, 
liebe Angehörige! 

Wenn Kinder nicht mehr zu Hause leben können, 
bedeutet dies eine einschneidende Veränderung 
für alle Familienmitglieder und dem Kind nahe-
stehenden Personen.

Sie sind und bleiben wichtige Bezugspersonen und 
tragen wesentlich zur positiven Entwicklung des 
Kindes bei.

Wir begleiten Sie verlässlich in Ihren Anliegen und 
entwickeln gemeinsam Perspektiven. 

Persönliche Gespräche und Treffen können in 
unseren Büros, in Ihrem privaten Lebensumfeld 
oder dem Ihres Kindes, aber auch im öffentlichen 
Raum stattfinden. Gerne sind wir auch telefonisch 
für Sie da.

Wir helfen, offene Fragen zu klären!

„Reden über Lösungen schafft Lösungen.“ 
(Steve de Shazer)

Soziale Initiative Gemeinnützige GmbH
Petrinumstraße 12, 4040 Linz
0732 77 89 72
office@soziale-initiative.at
www.soziale-initiative.at

ELTERNBEGLEITER:INNEN

Zusammen  
für eine positive  

Entwicklung

ELTERN- 
BEGLEITUNG

Stv. Teamleitung Elternarbeit 
Silke Huemer
0676 84 13 14 698
silke.huemer@soziale-initiative.at

Ruth Feichtinger
0676 84 13 14 936
ruth.feichtinger@soziale-initiative.at

Tanja Mai
0676 84 13 14 918
tanja.mai@soziale-initiative.at

Heidemaria Fuchs-Seits
0676 84 13 14 317
heidemaria.fuchs-seits@soziale-initiative.at

Teamleitung Elternarbeit 
Rudolf Salhofer
0676 84 13 14 357
rudolf.salhofer@soziale-initiative.at



Elternbegleitung 
•	 richtet sich an Eltern und alle wichtigen 

Bezugspersonen des Kindes, das im Rahmen 
der Vollen Erziehung von der Sozialen Initiative 
betreut wird. 

•	 wird von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eines 
eigenen Teams durchgeführt, welche nicht direkt 
für die Betreuung des Kindes zuständig sind.

•	 ist dafür da, persönlichen Themen nachzugehen 
und Perspektiven gemeinsam zu entwickeln und 
umzusetzen.

„Ich möchte mehr 
am Leben meiner 

Tochter teilhaben. 
Ich hoffe, 

du hilfst mir dabei.“
Mutter einer Bewohnerin

„Es hat sich noch 
nie jemand für „meine“ 

Familiengeschichte interessiert. 
Schau ma mal, ob ich alle 

zusammen bringe ... 
Da hab ich noch nie so genau 

drüber nachgedacht.“
Vater eines betreuten Kindes

... baut eine Brücke zwischen den 
Lebenswelten. 

„Jetzt hab ich wen für 
mich und kann erzählen, 

wie es mir in dieser 
komischen 

Situation geht.“
Mutter eines  

betreuten Mädchens

„Steht uns eine Betreuung 
überhaupt zu? 

Mit dem Auszug haben wir ja 
alle Rechte als Eltern verloren. 

Wir wollen aber immer für 
unser Kind da sein. 

Schließlich ist es bei uns 
aufgewachsen.“
Eltern einer Bewohnerin

Wir sind für Sie 
da, wenn Sie uns 

brauchen!

Mit Unterstützung
Begleitung

und Beratung


